
 1 

S a t z u n g 
zur 1. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der  

Ortsgemeinde Urbar vom 03. Dezember 2013 
 
Aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung i.d.F. der Bekanntmachung vom 

31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 06.02.2001 
(GVBl. S. 29), §§ 1, 2, 7 und 8 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 

Rheinland-Pfalz (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. S. 175), geändert durch Art. 3 
des Landeshaushaltsgesetzes 1997 (LHG 1997) und Landesgesetzes zur 
Änderung des Finanzausgleichsgesetzes, zur Änderung des 

Kommunalabgabengesetzes und zur Änderung des Landesbesoldungsgesetzes 
vom  12.02.1997 (GVBl. S. 40), durch Art. 172 Landesgesetz zur Reform und 

Neuorganisation der Landesverwaltung vom 12.10.1999 (GVBl. S. 325), durch 
Art. 1 Erstes Landesgesetz zur Änderung des Kommunalabgabengesetzes vom 

09.11.1999 (GVBl. S. 413 und durch Art. 48 Euro-Anpassungsgesetz vom 
06.02.2001 und der §§ 2 Abs. 3 und 6 Abs. 1 des Bestattungsgesetzes vom 
04.03.1983 (GVBl. S. 69), geändert durch Gesetz vom 06.02.1996 (GVBl. S. 65) 

und durch Gesetz vom 06.02.2001 (GVBl. S. 29) hat der Rat der Ortsgemeinde 
Urbar folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekanntgegeben wird: 

 
A r t i k e l  1 

Nach § 6 wird neu der § 7 mit folgender Fassung eingefügt: 

 
§ 7 Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Satzung rechtsunwirksam oder 
undurchführbar sein oder nach Inkrafttreten unwirksam oder undurchführbar 
werden, so wird dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 

An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung soll diejenige 
wirksame und durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen der Zielsetzung 

am nächsten kommen, die die Gemeinde mit der unwirksamen bzw. 
undurchführbaren Bestimmung verfolgt hat. 
Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend für den Fall, dass sich 

diese Satzung als lückenhaft erweist. 
 

A r t i k e l  2 
Bei Ziffer VIII (Räumung von Grabstätten, die ab dem 01.03.2009 genehmigt 
und aufgestellt wurden - § 27 Absatz 2 der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde 

Urbar) erhält der Buchstabe e) folgende Neufassung: 
 

e) Urnenplatten der Urnenstele      35,00 € 
 

A r t i k e l  3 

1) Artikel 1 diese Satzung tritt zum 01.01.2015 in Kraft. 
2) Artikel 2 dieser Satzung tritt rückwirkend ab dem 01.01.2014 in Kraft. 

 
Urbar , den 02.12.2014 

                                                                      
              Dienstsiegel   gez. Küsel-Ferber                                           

                   
Karin Küsel-Ferber 

Ortsbürgermeisterin                                                                       
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Ausfertigungsvermerk: 
Die Legalität und Authentizität des Satzungsverfahrens werden bestätigt. Die 
vorstehende Satzung wird hiermit zur Veröffentlichung ausgefertigt. 

 
Urbar , den 02.12.2014 

                                                                      
              Dienstsiegel   gez. Küsel-Ferber                                           
                   

Karin Küsel-Ferber 
Ortsbürgermeisterin                                                                       

 
Hinweis: 

 
Gemäß § 24 Absatz 6 der Gemeindeordnung (GemO) gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder auf Grund der 

GemO  zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 

 
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die 

Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 

oder 
 

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet  oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des 

Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend machen 
hat. 

 
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 

machen.  
 


